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Mitglieder-Bereich auf www.alumni.at
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WiewürdenSiesichinfünf
Schlagwortendarstellen?
Gelassen, beharrlich, verlässlich, as-
soziativ denkend, an Zusammen-
hängen und Wechselwirkung inter-
essiert.

WaswolltenSiealsKindwerden?
In der Volksschule Zahnarzt, mit 14
JahrenAtomphysiker.

SpäterhabenSiesich
entschlossen,anderdamaligen

HochschulefürWelthandelzu
studieren.WaswürdenSieheute
wählen,wärenSienocheinmal
jung?
IchwürdewiederÖkonomiewählen,
aber nach Möglichkeit im Ausland
undmit interdisziplinärenVerknüp-
fungen.

WiewürdenSiesichfinanzieren?
NachMöglichkeit selbst.Obwohl ich
dafür eintrete, dass unsere Studien-
förderung auf ein internationales
Niveau gebracht wird, um Chancen-
gleichheit und soziale Durch-
lässigkeit endlichzuverwirklichen.

AnwelcheBegebenheitenIhrer
StudienzeiterinnernSiesicham
liebstenzurück?
Dagibtesvieles!ZumBeispiel:Unser
damaliger Professor für Ökonomie
konnte nicht einmal den Namen
Keynes richtig aussprechen und
sagte immer„Kiens“.

Wasist fürSiedergrößte
Fauxpas,denmanaufseinem

Karrierewegbegehenkann?
EinenFehler zuwiederholen.

SindSiemitdemErgebnisdes
Bildungsvolksbegehrens
zufrieden?Warum?
Ja,weilesgelang,dasThemaBildung
vom Rand ins politische Zentrum zu
rücken.

WelcheHerausforderungen
liegenIhnenbeiderweiteren
Bildungsarbeitbesondersam
Herzen?
Dass unser Bildungssystem auf die
Anforderungen des 21. Jahrhunderts
ausgerichtet wird und unser Bil-
dungsniveau, wozu auch soziale
Bildunggehört, gehobenwird.

WaslesenSiegerade?KönnenSie
esweiterempfehlen?
Ich lesevielundgerne!Meineaktuel-
len Empfehlungen sind „Losing
Control“ von Stephen D. King, „Tage
des Zorns“ von Michael Lüders und
„CapitalistRevolutionary. JohnMay-
nard Keynes“ von Roger E. Back-

houseundBradleyW.Bateman.

WennSieeinenTaglangdie
Machthätten,Österreichzu

verändern:WaswürdenSietun?
VorwegindieSaunagehenundnach-
denken. ¶

DanielaMathis, „DiePresse“

Alles zum Thema 
Karriere jeden Samstag 
in der „Presse“

Career Tools
Branchenschwerpunkte
Weiterbildungsangebote

MEHR diepresse.com/karriere

„Österreichs
Studienförderung sollte auf
ein internationalesNiveau
gebrachtwerden“

Dr.HannesAndrosch, Industrieller,
VorsitzenderdesRats fürForschungundTechnologieentwicklung

und InitiatordesBildungsvolksbegehrens, imGespräch


